
Wedekind, Frank: An einen Jüngling (1891)

1 Jüngling, laß dich nicht gelüsten

2 Nach des Paradieses Äpfeln;

3 Von den straffsten Mädchenbrüsten

4 Wird dir nichts als Kummer tröpfeln.

5 Wagst du dich heran und findst du

6 Lust an diesen weißen Teufeln,

7 Armer Freund, wie bald beginnst du

8 Selbst von Traurigkeit zu träufeln.

9 Just die Kühnsten, Elegantsten

10 Werden früh zu müden Krüppeln,

11 Und die einst am flottsten tanzten,

12 Müssen lahm zur Grube trippeln.
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